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Intelligenz -Blatt
für die OberamtS - Bezirks

Nagold , Freudenstadr und Horb.

Im Verlag der Vischer ' schen  Buchdruckerei.

Nro . 95 . Freitag den 26 . November 1850 .

Verfügungen der Königlichen Be¬
zirks -Behörden.

Obcramt Nagold.
Na g 0 l d- Nachdem die von den

Orts - Vorständen zu Stein - und Vieh¬
salz - Verschleuß » vorgeschlagene Perso¬
nen , nämlich

Gürtler Schwarz in Nagold,
Friedrich Cleß in Altenstaig,
Friedrich Heß in Bösingen,
Philipp Jakob Nestle in Ebhausen,
Gkweindcrath Nikolaus in Effringen,
Johann Georg Stickel in Egenhausen,
Andreas Bulmer in Emmingen,
Alt Christian Laupp in Haiterbach,
Michael Walz in Oberschwandorf,
ThadäuS Axt in Oberthalheim»
Geprcindepfleger Luj in Rohrdorf,
Gemeindcpficgcr Calmbach in Spielberg,
Conrad Sauer in ' Unterthalheim,

und,
Noa Schonhut in Wildberg,

von Seiten des Königl . Bergraths , ver¬
möge Dekrets , vom 12 . Novbr . lZzo . die
Bestätigung erhalten haben , und xyttxrm
Zvsteu dieß in .Pflichten genommen wor¬

den sind , wird dieß den OrtS -Polizci BiH-
hördest, unter Beziehung auf die Bekannt-
machung vom 27 . Juli dl I .. ( Reg . - Bl.
Nro . Iö . ) , eröffnet und hiebei bemcrklh
daß nun denienigen Pcrssncn , welche für

den Detail -Verkauf des Stein - und Vieh¬
salzes früher etwa aufgestellt gewesen seyn
sollten , dieses Geschäft niederzulegen scx.

Den 22 . Novbr . izzo.
K . Oberamt.

Nagold . Freuden st ad t . Horb.
Da dem Vernehmen nach gegenwärtig
mehrere Pferde für das Ausland aufgc-
kauft werden , so hat das K. Kriegs - Mi-
nisierium , für welches e» wegen der jähr¬
lichen Remontirung , welche dem Lande
zu großem Nutzen gereicht , von großem
Interesse ist . über den Pfcrdstaud dct
Landes genau unterrichtet zu ftpw , die
Einleitung getroffen , daß ihm , wie schon
früher und letztmals im Jahr ig23  ge¬
schehen, eine Uebersicht sämmtlicher Pferde
d,es Landes , und zwar im Alter von 4
bis 12 Jahren , übergeben werde.

Die Orts -Vorstände erhalten daher den
Auftrag , hienach den dermaligen Pferdc-
Stand in ihren Gemeinden zu erheben,
und eine tabellarische Uebersicht nach dem
vachstchenden Schema zu fertiget ! , und
spätestens ' nach  Z Tagen hieher vorzu¬
legen , wobei unter der Rubrik : Bemer¬
kungen,  anzugebcn äst, wie viel Stücke
sich unter der .G 'esammtzahl befinden , die
als ( zu -militärischen Zwecken) notorisch
unbrauchbar angesehen werden müßen.

Den 24 . Novbr . rözo.
" " ' K . Äberamker.
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TabellarischeUeberslchL

Nagold . Freuden stadt . Horb.
Er ift die Frage vorgekommen , ob die in
dem Gesetze von , iä - April >F2Z. über
dar Gemeinde - , Bürger - und Beisitz-
Recht Art . Zo. bestimmten Aufnahme-
Gebühren auch die im Art . 58 - zugelas¬
senen Gebühren bei dem Eintritt ins ac-
tive Bürger - oder Bcisitz Recht in sich be¬
greifen , oder ob noch ein besonderer Ein¬
zug dieser Eintritts -Gebühren gestattet ftp?

Damit hierüber kein Mißverstand ein-
trete , und überall eine dem Gesetz gemäße
gleiche Behandlung erzielt werde , wird
den OrtS -Dorständen zur Nachachtung in
vorkommenden Fällen ,v zu erkennen gege¬
ben : daß der neu autgenommcne Bürger
durch die Aufnahme und die Entrichtung
der Receptionr - Gebühr die Rechte deS
eingcbornen Bürgers erlangt , daß er also
beim Eintritt in das active Bürgerrecht,
erfolge dreser gleichzeitig mit der Auf-
nähme oder erst später , zu denselben Lei¬
stungen verpflichtet ist, welche dem gcbor-
nen Bürger beim Anfang seiner Activi-
tät obliegen , ohne daß es Mit dem Ge¬
setze als unvcreinbarlich angesehen wer¬
den könnte , wenn auch durch diese Ein-
trittö -Gebühren die in dem Art . zo . auS-
gedrücktcn höchsten Sätze der Reccptions-
Gelder überschritten würden.

Hingegen muß hiebei zwischen neu
Aufgenommcnen und Eingeborenen durch-
gängig Gleichheit beobachtet , und cs darf
jenen aus keinem Grunde mehr als die¬
sen aufgelegt werden , weil dies mit einer
Ueberschreitung der Säße deS Art . zo.
gleichbedeutend wäre , diese aber im We¬
ge neuer Festsetzung unzuläßig ist.

klebrigen - sind die Leistungen beim
Eintritt ins active Bürgerrecht durch den
Art . 58 . auf einen Beitrag zu den örtli¬
chen Feuerlösch - Gerätschaften und zur
Bepflanzung der AUmand beschränkt , und
die in früheren Gesetzen , namentlich in
der Verordnung vom 9 . April iziz . Nro.

7 . lit . 6. ( St . - und Reg .-Bl . S . 147 . )
gegründete Frucht - Abgabe zu den Com-
mun - oder Amis - Frucht - Vorräten ist
unbedingt aulgehoben , daher überhaupt
nicht mehr , am wenigsten aber allein bei
neuer Aufnahme Auswärtiger ins Bür¬
gerrecht zuläßig.

Den 24 . Novbr . igZO.
K. Lberamter.

Forstamt Wtldberg.
Wildberg.  sMarkstein -Akkord . ^

Der unter dem Zo . v. Mts . abge¬
schlossene Akkord über die Fertigung

von — > Lg Haupt - und
— > 20 Laufersteinen

in die vormalige Stammheimer Ge¬
rechtigkeits - Waldungen ist durch das
hohe Dekr -̂ clä. 12 . «t 20 . dieß
Monats nicht genehmigt worden , eS
wird daher Samstag den 4 . Dezem¬
ber l. I . Vormittags 10 Uhr in der
hiesigen Forstamts -Kanzlei eine wieder¬
holte Abstreichs » Verhandlung vorge¬
nommen werden , wovon die Ortsvor¬
steher der Umgegend die Maurer - und
Steinhauer - Meister in Kenntniß se¬
tzen wollen.

Den 22 . Novbr . 18Z0.
Ä . Forstamt.

Grömbach,  Oberamts Freuden¬
stadt . fLiegenschafts - Verkauf . ^ Aus
der Ganntmasse des Christian Böller,
Chirurg dahier , wird

Samstag den uten Decbr . v . I.
die vorhandene Liegenschaft im Auf¬
streich , stückweise oder im Ganzen ver¬
kauft , und zwar:
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r Lstockigte Behausung , nebst Scheuer,
Schopf und zwei Keller , an der sehr
frequenten Straße nach Neichen¬
bach, , zur Wirthschaft und Brannt¬
wein - Brennerei eingerichtet;

§ Viertel Gras - und Kraut - Garten
beim Haus;

3 Morgen 2 Viertel - Wald , im Thal-
hcimer Feld;

2 Viertel Wiesen in der Trögmiße;
2 '/r Viertel 4 /̂4 Ruthen Mähfeld,

ob dem Schernbacher Weg;
1 Morgen 1 Viertel 1 Ruthe des¬

gleichen unter diesem Weg;
L Morgen desgleichen , beim Trög-

bronnen;
4 Morgen gVg Ruthen iu der lan¬

gen Zeilet;
1 Morgen beim Trögbronnen;
L Alorgen 2 Viertel Brandfeld , auf

der Trbg -Egart;
2 Vrtl . 14 '/ : Rth . desgleichen allda;
4 Morgen Viertel 6 ' /r Ruthen

Wald beim Bächle;
4 Morgen i '/r Viertel 4 Rutheu

Wald im Einsiedel;
t Morgen Z Viertel Wald im Thal-

heimer Feld.

Die Liebhaber werden eingeladen,
Sem Verkaufe Nachmitttrgs t Uhr,
in dem Bollerschen Hause anzuwoh --
nen , und die Bedingungen zu- ver¬
nehmen.

Deu Novbr . 1830.
Schulthcißcnamt.

Giering»

Nagold . sFahrniß - und Ge¬
bäude - V e r ste ig  e r u ug . ^ Aus
der Ganntmasse des Johann Jakob
Schmidt , Canditors dahier , wird bis
Samstag den 4 . Dezember d . Jahrs
Morgens 9 . Uhr , in deren Wohnung
eine nochmalige öffentliche Versieigei
rung Statt finden , bestehend in Kleino¬
dien und allerlei Hausrath , hauptsäch¬
lich in Kaufmanns - und Canditorei-
Waaren , auch dergleichen Geräthschaf-
ten ; sodann am Montag den 6 . De¬
zember Nachmittags 1 Uhr dessen Be¬
hausung sammt den früher angezeigten
dazu gehörigen Realitäten an den
Meistbietenden auf dem RathhauS
verkauft werden.

Der Ankauf desselben ist 5,500 st.,
der Anschlag aber 6000 fl . Bei den
Waaren ist das Angebott ISO fl . ,
der Anschlag aber Z70 fl.

Die Liebhaber können sich nun auf
die bemeldte Zeit hier cinfinden.

Den 24 . Novbr . 18Z0.
Güterpfleger , Stadtrath,

Gottlieb Rähle.
Nagold . sAn die Königs,

hochldbliche Oberamtsgerich-
te . ĵ Unterzeichneter ertheilt hiemit
dis ergebenste Nachricht , daß bei ihm

„UebersichtS -Tabellen über die Fül )«
rung des Pfand - Wesens bei
sämmtlichen Gemeinden rr ." da»
Buch auf schön Papier « 24 kr.
z,u haben sind.

FW . Bischer,
Buchdl'uckerci - Besitzer.

Hiej » eine Beilage.
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